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Schlussfolgerung 
 
1. Es gibt eine deutliche Wirkung des untersuchten Platzes auf alle Probanden. Es 

zeigen sich klare Unterschiede der nach allen Methoden gemessenen Werte, 
zwischen dem neutralen Platz und dem „Entspannungsplatz“. 
 

2. Obwohl diese Unterschiede etwas individuell sind, d.h. im Detail wirken sie von 
Proband zu Proband etwas verschieden, gibt es ein wichtiges Gemeinsames: Der 
Aufenthalt auf diesem Platz verringert Dysfunktionen in der Homöostase der 
untersuchten Personen.  
 

3. Bei allen Probanden verändert sich der Zustand des vegetativen und z.T. auch des 
zentralen Nervensystems in Richtung Parasympathikotonie. Das bedeutet, dass der 
Aufenthalt auf diesem Platz einen Entspannungszustand hervorruft. 
 

4. Bei einem Probanden löst der Aufenthalt auf diesem Platz Blockaden, die durch 
Geopathie, Radioaktivität und elektromagnetische Belastung entstanden sind. Dies 
ist eine besonders wichtige bioenergetische Eigenschaft dieses Platzes, da die 
Eliminierung der Wirkung dieser drei Umweltbelastungen heute ein sehr aktuelles 
und lebenswichtiges Problem darstellt. Es wäre auch wichtig, diesen Effekt weiter zu 
untersuchen. 
 

5. Wichtig ist auch die Feststellung, dass dieser positive Effekt des untersuchten 
Platzes auf Menschen sehr schnell Wirkung zeigt. Auch hier wäre es wichtig, mehr 
Untersuchungen durchzuführen, um den Zeitfaktor bei der Wirkung genau zu 
beobachten. 
 

6. Noch offen ist die Frage der „umgekehrten“ Wirkung, d.h. man sollte doch 
Untersuchungen zur Klärung der Frage anstellen, ob der Aufenthalt von Menschen 
auf diesem Platz die Eigenschaften dieses Platzes verändern kann. In einigen 
Überlieferungen über „Orte der Kraft“ wird auf solche Möglichkeit hingewiesen. 

 
Zusammenfassend kann gesagt werden, dass dieser Platz zu recht 
„Entspannungsplatz“ genannt werden kann und dass er für Menschen als 
Regenerierungsplatz empfohlen werden sollte. 
 
 
DI Dr. Noemi Kempe                         Lieboch, am 27.09.2005 
(Wissenschaftliche Leitung) 


